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An einen Haushalt! Amtliche Mitteilung! Postgebühr bar bezahlt! 

 

 
 

 

 

 

Parkplatzsituation bei Nahversorger 
 

Ich möchte alle Dauerparker darauf aufmerksam machen, dass am Marktplatz eine Kurzparkzone 

verordnet ist.  

Im Namen der Geschäftsinhaber und Dienstleister ersuche ich, die Parkplätze vor allem vor den 

Geschäften während der Öffnungszeiten nicht als Dauerparkplatz, sondern nur für die Dauer des Einkaufs 

oder der Erledigung zu nutzen. Um Nahversorger langfristig halten zu können, bedarf es natürlich auch 

einer Gelegenheit zum Parken vor dem Geschäftslokal. Jeder Bürger ist froh, wenn er sein Auto für seine 

Einkäufe in der Nähe geparkt hat.  

 

Euer Bürgermeister: 

Klaus Gattringer 

 

Ferienpass 
Die Ferien beginnen bald und das Ferienpass-

Team hat sich wieder bemüht ein 

abwechslungsreiches und interessantes 

Programm zu erstellen. Wir freuen uns auf 

rege Teilnahme der Kinder und wünschen viel 

Spaß und Erholung in der Ferienzeit!  

 

 

Ordinationsurlaub von Dr. 

Schober 
Die Ordination von Dr. Michael Schober ist 

vom 04. September bis 08. September 2017 

wegen Urlaub geschlossen!  

 

 

BLUTSPENDEAKTION in 

der Gemeinde Kirchberg 
Die nächste Möglichkeit Blut zu spenden, 

findet am Donnerstag, 31. August in der 

Gemeinde Kirchberg, von 15,30 – 20,30 Uhr 

im Pfarrheim Kirchberg statt. 
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Änderung der Schulveranstaltungshilfe ab Schuljahr 2017/18 
 

Die OÖ Schulveranstaltungsbeihilfe ist ab dem Schuljahr 2017/18 geändert, damit zukünftig mehr 

Kinder diese finanzielle Unterstützung nutzen können!  

Ab kommendem Schuljahr werden  alle Familien unterstützt, von denen ein Kind bei einer zumindest 

4tägigen Schulveranstaltung teilgenommen hat bzw. zwei oder mehr Kinder an einer mehrtägigen – also 

zumindest 2tägigen – Schulveranstaltung mit einer Nächtigung teilgenommen haben. Zukünftig reichen 

pro Familie also schon 4 Tage, die als Schulveranstaltungen mit Nächtigung nachgewiesen werden, damit 

eine Schulveranstaltungsbeihilfe bei geringem Haushaltseinkommen ausbezahlt wird. 

 

Für Schulanfänger gibt es weiterhin die OÖ Schulbeginnhilfe, um die notwendigen Anschaffungen zu 

Schulbeginn leichter stemmen zu können. Mit diesem Antrag  bekommen Eltern mit einem geringen 

Haushaltseinkommen auf Antrag 100 Euro vom Familienreferat zugeschossen. Der Zuschuss wird 

einmalig beim Eintritt in die Pflichtschule gewährt. 

Auf www.familienkarte.at kann der Antrag auch online gestellt werden bzw. finden Sie das Formular zum 

Downloaden. Auch liegen die Formulare in der Schule und am Gemeindeamt auf.  

 

 

DIE   GESUNDE GEMEINDE   INFORMIERT: 
JAHRESSCHWERPUNKT 2017 „SICHER auf SCHRITT und TRITT“ – zum 

Thema: Kindersicherheit am Wasser! 

 

An sommerlichen Tagen tummeln sich viele Kinder in öffentlichen Bädern, 

Swimmingpools, Teichen oder auch Planschbecken. Doch der schönste Badetag mit 

Kindern kann mitunter in einer Katastrophe enden. Ertrinken ist die zweithäufigste 

Todesursache in der Altersgruppe zwischen null und fünf Jahren! 

 

Warum sind Kinder besonders gefährdet? 

 Das Element Wasser hat eine große Anziehungskraft 

auf alle Kinder. Reflexionen auf der Wasseroberfläche, 

schwimmende Blätter oder andere Gegenstände 

wecken ihr Interesse. 

 Kinder und Kleinkinder sind sich der Gefahren nicht 

bewusst. So können Kinder nicht erkennen, wie tief ein 

Gewässer ist, und ob sie dort stehen könnten.  

 Da Kleinkinder meistens nicht schwimmen können, ist 

es ihnen auch nicht möglich, im Notfall ihren Kopf über Wasser zu halten und rufen 

daher auch nicht um Hilfe. Aufgrund ihrer untrainierten Muskulatur gehen sie sofort 

unter.  

 Im Wasser aufzustehen kann für Kleinkinder zum Problem werden. Durch den 

Auftrieb schaffen sie es nicht oder nur sehr schwer, die Beine unter den Körper zu 

ziehen und sich aufzustellen. 

 Bei Kindern im Vorschulalter kommt es bei Kontakt des Gesichtes mit kaltem 

Wasser zum sogenannten Eintauchreflex. Dabei kommt es zum Stimmritzenkrampf 

und in weiterer Folge zu einer Mangelversorgung mit Sauerstoff. Dieser Vorgang 

wird als „trockenes“ Ertrinken bezeichnet. Im Unterschied zum „feuchten“ 

Ertrinken, bei dem Wasser in die Lunge kommt. 

https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjx3M-w0dvUAhUFYpoKHfvqC4MQjRwIBw&url=https://de.depositphotos.com/5548763/stock-illustration-little-girl-and-boy-splashing.html&psig=AFQjCNHC0gFqsRgH9GJUe7H677XsvtjlZQ&ust=1498570787499965
http://www.familienkarte.at/
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 Kinder müssen in der Nähe von Wasser permanent beaufsichtigt werden. Bereits 20 

Sekunden reichen bei einem Kind, um unterzugehen und von der Wasseroberfläche 

zu verschwinden. Deshalb Kinder in der Nähe von Wasser niemals alleine lassen! 

Mögliche Störungsquellen bzw. Ablenkungen wie Handy, Gang zur Toilette, 

Gespräche mit anderen Personen sind zu vermeiden! 
  (Quelle: www.gesundheit.gv.at) 

 

 

Fotos zur Eröffnung des Baumenergieweges am 24. Juni 2017 
 

 

 

 

 

 

 

 

Energietanken mit Bäumen: Ausgangspunkt ist 

beim Stockschützenteich im Panholz Altenfelden. 

Der rund 2,5 km lange Rundwanderweg lädt die 

Besucher ein, sich auf die Bäume, deren 

besondere Kräfte und Energien einzulassen. Diese 

wirken positiv auf Körper, Geist und Seele. 

 

Entlang des Weges wurden 21 heimische Baumarten ausgewählt. Die Besucherinnen und Besucher 

können sich zu den Bäumen setzen und bei ihnen verweilen. Infoschilder beschreiben die Eigenschaften, 

welche die Literatur den Baumarten zuschreibt. 
 

Foto unten: LAbg. Ecker Georg  

bei der Eröffnungsrede 
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AUSFLUG der Bäuerinnen Altenfelden 
Dienstag, 11. Juli 2017, 

 

Abfahrt: 7 Uhr beim Postamt Altenfelden, über Rohrbach und Freistadt nach Heidenreichstein, 

Besichtigung und Führung durch die Käsemacherwelt. Dann Mittagessen in der Käsemacherwelt bis ca. 

13.15 Uhr, Weiterfahrt nach Schrems, Führung in der „Waldviertler“ Schuhproduktion und auch 

Einkaufsmöglichkeit im Werksverkauf. Heimreise ab ca. 15.30 Uhr wieder über Freistadt, Abschluß im 

Brauhaus Freistadt um ca. 17 Uhr, Ankunft in Altenfelden um ca. 20.30 Uhr. 

Kosten: € 31,50/P. Infos/Anmeldung bei Ulrike Gahleitner 07282/86602 

 

 

 

 
Info und Anmeldung unter Email: 

willibald.leitner@wuerth.at 

 

        

   

Familienfest auf der Donauwies’n 

Sonntag, 10. September 2017 

13 bis 18 Uhr im Wikingerdorf Exlau 

Eintritt frei ! 
 

   
Spielen, Basteln mit Naturmaterialien, Kinderschminken, Feuerwehr-

Bootfahren, Knackerbraten, Malen, Hüpfburg, Brieftauben- und 

Luftballonstart, Stelzengehen, Bogenschießen, Trommelworkshop, ERIMA-

Riesenwuzzler, Florian’s große Kinder-Magicshow und vieles mehr. 
 

Das Familienfest findet bei Schönwetter statt. Auf Ihren Besuch freut sich 

das Team des Familiennetzwerkes Mühltal mit den Gemeinden Kirchberg, 

Kleinzell, St. Martin, Neufelden, St. Ulrich, Niederwaldkirchen und 

Altenfelden. 
 

 

www.familiennetzwerk.org 

 

mailto:willibald.leitner@wuerth.at
http://www.familiennetzwerk.org/

